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AUS DEM SOZIALREFERAT DER GEMEINDE OBERTRAUN 
 

ESSEN AUF RÄDERN: 
Das Essen wird in der Kindergartenküche bzw. am Wochenende von verschiedenen        
Gasthäusern zubereitet und durch freiwillige Helfer/innen zugestellt. Alle interessierten Orts-
bewohnerInnen können sich beim Gemeindeamt Obertraun, Tel. 06131/342-11, melden bzw. 
über den Bezug von “Essen auf Rädern” genauer informieren! 
Besonders hingewiesen wird darauf, dass die Aktion “Essen auf Räder” auch für kurze 
Zeiträume  (1-2 Wochen z.B. nach einem Krankehausaufenthalt, Urlaub von Fami-
lienangehörigen,…) in Anspruch genommen werden kann! 

Z U S T E L L E R   G E S U C H T ! ! !  
Für diese, vor allem für unsere ältere Generation, so wichtige Aktion werden laufend 
Zusteller/innen gesucht! Derzeit gibt es 4 Zusteller/innen, die sich wöchentlich abwechseln. 
Somit liefert jeder Zusteller/in 1x im Monat aus, Zeitaufwand pro Tag ca. 1 Stunde. 
Für die Zusteller wäre es aber bestimmt leichter, wenn wir für “Essen auf Rädern” mehr 
Zusteller gewinnen könnten. Je mehr Zusteller/innen im Einsatz sind, umso geringer ist der 
Aufwand für jeden Einzelnen. 
 
ZUSCHÜSSE ZU DEN KOMMUNALGEBÜHREN:  
Auf Antrag des Sozialausschusses gewährt der Gemeinderat jenen Mitbürgern/innen einen 
Zuschuss zu den Kommunalgebühren (Wasser-, Kanal-, Abfallgebühren), welche Bezi-
eher der Ausgleichszulage sind bzw. deren Einekommen die Richtsätze für Aus-
gleichszulagen nicht übersteigen. 
Die derzeitigen Ausgleichszulage-Richtsätze betragen pro Monat (monatl. Bruttoein-
kommen) für Alleinstehende EUR 909,42, für Ehepaare im gemeinsamen Haushalt EUR 
1.363,52. Mitbürger in Obertraun, welche diese Einkommensgrenzen nicht übersteigen, kön-
nen beim Gemeindeamt Obertraun den Zuschuss zu den Kommunalgebühren beantragren. 
Ein Einkommens- bzw. Pensionsnachweis ist dabei vorzulegen. 
 
WOHNBEIHILFE 
Personen, die eine Miet- oder Eigentumswohnung bewohnen, haben die Möglichkeit, beim 
Land OÖ. Abt. Wohnbauförderung ein “Ansuchen um Wohnbeihilfe” gem. dem Oö. 
Wohnbauförderungsgesetz zu stellen. Die wichtigsten, bei zubringenden Unterlagen sind: 
lückenloser Nachweis des Haushaltseinkommens des letzten Kalederjahres;                   
Wohnungsaufwandsbestätigung oder Mietvertrag, Lehrvertrag- bzw. Inskriptionsbestätigung 
bei Lehrlingen und Studenten, sowie Scheidungsurkunde und Vergleichsausfertigung bei 
Geschiedenen; bzw. Bankbestätigung über lfd. Darlehen bei Eigenheimen. 
 
CENT MARKT BAD ISCHL 
Für den Einkauf im Cent-Markt Bad Ischl können Sie unter Vorlage eines Einkommensnach-
weises im Bürgerservice der Gemeinde Obertraun  die Einkaufskarte beantragen. Mit dem 
bestätigten Antrag wird Ihnen im Stadtamt Bad Ischl, Bürgerservice/1. Stock die für ein 
Jahr gültige Einkaufskarte ausgestellt.  

bitte wenden! 
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TERMINAVISO BLUTSPENDEAKTION 

Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes lädt sehr herzlich zur Blutspendeaktion am  

Freitag, 27.12.2019 
von 15:30 – 20:30 Uhr in der Volksschule HALLSTATT 

ein. Weitere Informationen (Wartezeiten bei Krankheiten usw.) entnehmen Sie bitte 
den Anschlägen, erhalten Sie am Gemeindeamt und gibt’s auf unserer Homepage. 

MITTEILUNGEN BEI LAWINENSPERREN /-FREIGABEN 

Wie bereits mitgeteilt, wird der bisherige SMS-Dienst der Gemeinde Obertraun aus 
Kostengründen eingestellt. Ersetzt wird der SMS Dienst durch die neue und kosten-
lose App „Gem2Go. Alle wichtigen Informationen der Gemeinde, wie aktuelle Ver-
kehrsinformationen oder Lawinensperren werden zukünftig über diese App bekannt 
gegeben. Bei Fragen oder Problemen beim Download stehen die Mitarbeiter/innen 
im Gemeindeamt gerne zur Verfügung.  

INORMATIONEN DES ZIVILSCHUTZVERBANDES OÖ 

Ganz egal ob Natur- oder Reaktorkatastrophen, oder ein längerfristiger, großflächiger 
Stromausfall: In solchen Notsituationen können Stunden bzw. Tage vergehen, bis 
Hilfsmaßnahmen für einzelne Haushalte wirksam werden. 
Deswegen sollte jeder für sich selbst und seine Familie Vorsorgemaßnahmen treffen. 
Ein ausreichender Lebensmittel-Notvorrat ist die Basis zum Überleben in Katastro-
phenfällen. 

Legen Sie sich einen Lebensmittelvorrat für mindestens eine Woche zu: 

• Bevorraten Sie Lebensmittel und Getränke, die lange haltbar sind (ca. 1 Jahr) 
• Trockenvorräte, wie z.B. Reis, Nudeln, Haferflocken, Knäckebrot und      

Zwieback eignen sich besonders als Notreserve, ebenso wie Obst-, Gemüse- 
und Fleischkonserven 

• Im Katastrophenfall kann es zu Störungen in der Wasser-
versorgung kommen. Ein ausreichender Vorrat an Wasser 
zum Trinken und Kochen ist daher sehr wichtig 

• Bevorraten Sie Lebensmittel, die man auch kalt essen kann 
und sorgen Sie für eine alternative Kochgelegenheit, wie 
z.B. einen Campingkocher 

• Auch eine gut sortierte Hausapotheke ist in Krisenzeiten 
unerlässlich 

• Besonders wichtig sind auch ein Notfallradio (batterie-  
oder noch besser kurbelbetrieben) und eine                  
Notbeleuchtung 

• Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms              
(1. Samstag im Oktober) für einen Stresstest im Haushalt und  
überprüfen Sie dabei Ihren Notvorrat und Sicherheitseinrichtungen 

Tipps und Informationen erhalten Sie unter www.zivilschutz-ooe.at oder im           
Gemeindeamt Obertraun bei Vizebürgermeister Bernhard Moser, Tel. 06131/342-13.  
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